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Von Yukira-chan

Kapitel 8: Kapitel 8 Schreckliches Geständnis

Hi Leute
DANKESCHÖN an alle lieben Kommischreiber. Ich freue mich immer Eure Kommis zu
lesen.
Viel Spaß.

Sanae stand nun mit gesenktem Blick neben Tsubasa. Sie konnte ihn nicht ansehen
denn sonst wäre sie umgefallen.
Lilly stand bei Mamuro und fragte ihn: "Na wie findest du mein Entschluss hier her zu
ziehen?" "Was für eine Frage Lilly ich bin überglücklich das du da bist." Der Junge
umarmte Lilly überglücklich. Lilly lächelte ihm glücklich zu. "sag mal wann kommt der
Möbelwagen?" "Um 17:00 Uhr." "Wir helfen dir natürlich beim einräumen." "danke."
Sanae und Yukary verteilten Würstchen Nudelsalat Kartoffelsalat Brot und anderes
Fleisch. Chiro spielte mit seiner Band Wild Monkeys ein paar rockige und ein paar
Schmusesongs. Alle fanden diese Feier ganz super und ließen sich nicht durch die
Ankunft des möbelwagens stören.
Lilly sagte: "Ich bräuchte eure Hilfe bei den Möbeln." Alle halfen lilly näturlich gerne.
Yukary und auch Lilly fiel auf das Sanae auffällig in der Nähe des Captains war. (Sind
sie sich etwa ohne meine Hilfe schon näher gekommen?) fragte sich Lilly. Aber sie
meinte bei Tsubasa würde das schon länger dauern denn er wusste ja nicht was Liebe
ist da er nur Fußball im Kopf hat.
Sanae sagte nicht gerade viel. "Tsubasa darf ich heute Nacht noch mal bei dir schlafen
bis meine Badezimmersachen und die Küche richtig eingebaut sind?" "Klar Lilly bei uns
kannst du dich immer mal verkrichen." "Red keinen Unsinn, ich brauche keinen Ort um
mich zu verkrichen, ich kenne keine Angst." "Ja mein Cousinchen Lilly war schon
immer so draufgängerisch" sagte Tsubasa lachend. "Ärgere deine Cousine doch nicht
so Captain" sagte Sanae ernergisch. "Hey Tsubasa meint das nicht böse" sagte Lilly.
"Na dann bin ich ja beruhigt." "Sei nicht so streng zu deinem Captain."
Inzwischen war es spät geworden. Lilly gähnte und meinte: "Wir sollten jetzt alle
schlafen gehen." "Tsubasa komm wir gehen." "Erst räumen wir noch auf Lilly." So
forderte er alle anderen zum aufräumen auf. Als sie mit den Aufräumarbeiten fertig
waren wünschten sie sich alle eine Gute Nacht. Mamuro umarmte Lilly zärtlich und
meinte: "Schlaf gut mein Kleines." Genzo nahm Yukary fest in seine Arme. Zum
erstaunen aller strich Tsubasa sanft über Sanaes Wange. Das Mädchen wurde rot und
Tsubasa ließ die Hand sinken. Lillys Erstaunen bemerkte er natürlich nicht.
Alle trennten sich und und gingen schnell schlafen. Lilly träumte von ihrem Fest.
Yukary lag noch lange wach weinte sich dann aber in den Schlaf. Sie müsste alles dem
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Team und Genzo erzählen aber sie wusste es würde alle hart treffen und sie würde
tottraurig sein.
Am nächsten Morgen war Yukary total blaß und müde. Genzo trainierte zur Zeit mit
den Jungs. "Yukary was ist denn mit dir los?" "Ich erzähle es euch nach dem Training
denn auch die Jungs sollen es wissen.
Yukary ging zu dem Team als alle vom Duschen nach draußen kamen. Genzo lächelte
bemerkte aber dann Yukarys Blick. "Hey Yukary was ist denn los mit dir?" Yukarys
Augen füllten sich mit Tränen. "Es ist schrecklich euch das jetzt zu sagen." Sie stoppte
und versuchte ein paar Tränen wegzuwischen doch es gelang ihr nicht und sie begann
erst krampfhaft dann aber wie losgelöst zu weinen. Sofort war Genzo bei ihr und
nahm sie beschützend in seine Arme. "Hey Kleine was bedrückt dich denn so?" Yukary
vergrub ihren Kopf in seiner Trainingsjacke und schluchtzte. "Sag es uns Yukary" sagte
Lilly. Yukary brauchte einige Zeit um sich zu beruhigen. Dann sagte sie: "Ich muss bald
von hier weg ziehen." Alle sahen geschockt aus. Ich will aber nicht weg von meinen
Freundinnen dem Team und vor allem nicht weg von Wakabayashi." Mit disen Worten
schmiegte sie sich eng an Genzos Brust. Lilly sagte: "Wir überlegen mal ob uns da
etwas einfällt wir sollten aber noch mal eine Nacht drüber schlafen." "Gute Idee Lilly."
Sie wünschten sich alle eine gute Nacht und trennten sich dann. Yukary blieb in
Genzos Armen. "Du hast uns da echt ein schreckliches Gsständnis gemacht kleines"
sagte Genzo. "Ich will nicht hier weg." "Willst heute mal bei mir übernachten?" Yukary
nickte rief aber ihre Eltern an. So schlief sie eng an ihren Traumprinzen gekuschelt ein.

Wie wars?
Bitte Kommis schreiben
Eure Lillienprincess
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